
PROJEKT
In Partnerschaft mit Humberg 
Baumschutz haben wir bei verschie-
denen Stadtbäumen in Nürnberg je-
weils 2 Sensoren in verschiedenen 
Tiefen (30 cm und 70 cm) installiert.

ZIEL
Ziel des Piloten war es, die Wasser-
versorgung der Bäume in verschie-
denen Tiefen zu überwachen und die 
Gießmengen und Zeiten mit den 
Echtzeitmesswerten in Einklang zu 
bringen und zu optimieren.

VORGEHEN
An einem Nachmittag haben wir die 
Sensoren an 4 Bäumen eingesetzt 
und die Funkverbindung aktiviert; 
die Daten waren sofort im Dash- 
board zu sehen.

ERGEBNIS
Sehr schnell wurde erkannt, dass – obwohl die Bewässerung wie geplant durchgeführt wurde – das Wasser die Wurzel des Baumes NICHT erreicht. 
Damit wird sowohl der Baum geschädigt als auch Wasser ohne Effekt verschwendet. Bewässerungspläne müssen angepasst werden.

JEDER. TROPFEN. ZÄHLT. – DOPPELT! 
ERFOLGSSTORY: STADT NÜRNBERG – SENSOR MANDELA-PLATZ, OBEN VERSUS UNTEN

ERFOLGSSTORY 
RESSOURCENSCHONUNG

Bayrische Großstadt, oben vs. 
unten: Durch Messungen in zwei 
Tiefen am Baum wurde erkannt, 
dass – obwohl die Bewässerung wie  
geplant durchgeführt wurde – das 
Wasser die Wurzel NICHT er-
reicht. Der Baum wird geschädigt 
und Wasser ohne Effekt verschwen-
det. Bewässerungspläne müssen 
angepasst werden.

Klarer Trend, es wird regelmässig gegossen – Wasser kommt aber „an der Wurzel“ nicht an
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